
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Brigitte Orth und Frank Fechner von „Main Lichtblick“ nahmen den symbolischen Scheck von dem 

Präsidenten des Clubs, Gregor Dresemann gerne entgegen. Foto: Lukas Binias 

 

Oberursel (ow) – Mit einem großen Jubiläumstreffen hat der Morgan-Club Deutschland sein 55-

jähriges Bestehen gefeiert. Der Verein, der heute seinen Sitz in Oberursel hat, blickt auf eine lange 

Tradition zurück: Gegründet wurde der Club 1971 in Frankfurt und zählt inzwischen rund 1250 

Mitglieder. 

Eigentlich sollte bereits das 50-jährige Bestehen gebührend gefeiert werden. Die Corona-Pandemie 

machte den Plänen jedoch einen Strich durch die Rechnung. Daher beschlossen die Verantwortlichen, 

das Jubiläum fünf Jahre später nachzuholen – und die 55 Jahre Vereinsgeschichte mit einem 

besonderen Event zu würdigen. 

Zum Treffen kamen 280 Teilnehmer mit 160 Fahrzeugen der britischen Traditionsmarke Morgan. Die 

Spannweite der ausgestellten Automobile reichte von Baujahr 1924 bis zu aktuellen Modellen des 

Jahres 2026. Neben dem Austausch unter Gleichgesinnten standen auch gemeinsame Ausfahrten 

durch die reizvolle Landschaft der Region auf dem Programm. 

Zum Selbstverständnis des Morgan-Clubs gehört seit vielen Jahren auch soziales Engagement. Bei 

Jubiläumstreffen werden regelmäßig Spenden für wohltätige Zwecke gesammelt. So auch diesmal: 

Durch den Verkauf von Losen für eine Geburtstagstombola kamen 7.250 Euro zusammen. Der Erlös 

wurde an den Verein „Main Lichtblick e.V. – Kinderträume werden wahr“ übergeben. Die Organisation 

unterstützt Kinder und Jugendliche dabei, kleine und große Herzenswünsche zu erfüllen. Brigitte Orth 

und Frank Fechner nahmen den symbolischen Spendenscheck aus den Händen des Clubpräsidenten 

Gregor Dresemann entgegen und bedankten sich für die großzügige Unterstützung. 

So wurde das Jubiläum nicht nur zu einem Fest für Freunde der außergewöhnlichen Morgan-

Fahrzeuge, sondern auch zu einer gelungenen Aktion für den guten Zweck. 

 


